
- IM LIeEed fur Janusz Korczak (1 878—1 942)

Fın Menschenalter ıst uch VETSANHNSEN, se1ıt der polnısche Yot UunN Pädagoge
Janusz Korczak! freiwillig „Sseine Kinder“ 1n das Todeslager Treblinka
das „Grab ın den Wolkhen“ begleitete. Dıie selbstlose Hingabe Korczaks
z ird ım folgenden ıed UonNn Wolfgang Protze eindrucksvoll besungen:

„ Im Warschauer Ghetto W ar Sommer dıe Nächte angenehm lınd,
abfahrbereit standen Züge, ZUr Zeıt, WenNnn die Schulferien sınd

Kınder, WIr werden verreısen, WIr fahren aufs Land hınaus,
versprach Janusz Korczak den Waıisen AaUus seiınem Waisenhaus.

S1e ylaubten ıhm das, W as S  b die Lüge VO Sonntagsausflug,
MUSSTeEe zweıhundertfach halten, bıs FA etzten Atemzug.
Man Sagtl, S1e hätten» marschierten und fassten sıch A
neben den Viererreihen der kleine, rotbärtige Mann.

Kınder, WIr werden verreısen, WIr tahren aufs and hınaus,
versprach Janusz Korczak den Waıisen S seınem Waisenhaus.

Er hätte sıch och retiten können, Passierschein, den hatte schon,
doch stıeg mMI1t den polnischen Kındern 1n einen deutschen Waggon
Man Sagt, S1e hättenb marschierten un fassten sıch A
hoch ben ber den Köpften ıhre grune Fahn,
die S1e auf Sonntagsausflügen schon ımmer begleitet hat,
tfuhr 19808 1MmM Güterwagen, zusammengerollt AUS der Stadt

Kinder, WIr werden verreısen, WIr tahren auts Land hinaus,
versprach Janusz Korczak den Waıisen Aaus seınem Waisenhaus.

Im Warschauer Ghetto W ar Sommer die Nächte angenehm lınd,
abfahrbereit standen Züge, rANER Zeıt, wenn die Schulterien sınd.“

Aus. Poesiealbum 220 (1986), 9/20.
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